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Kurz Informiert

▶▶ FAO
Fachanwalt für Migrationsrecht wird eingeführt

|  Die Satzungsversammlung der Bundesrechtsanwaltskammer (BRAK) hat 
am 9.11.15 beschlossen, den FA für Migrationsrecht einzuführen. Die fachli-
chen Inhalte werden sich nicht auf das Asylrecht und -verfahren beschrän-
ken, sondern auch solche der (außer)europäischen Arbeitsmigration sein.  |

Schon zu Beginn 2015 wurde versucht, den neuen FA zu etablieren. Hinter-
grund ist, dass die Zahl der Flüchtlinge steigt. Die BRAK geht davon aus, dass 
der Bedarf an qualifiziertem Rechtsrat im Asylrecht langfristig wachsen wird. 
Der DAV führt „Crashkurse“ zum Asylrecht bzw. -verfahren durch. Die Deut-
scheAnwaltAkademie bietet schon jetzt Einführungen in das Asylverfahren 
an. Der erste Fachanwaltslehrgang Migrationsrecht in Berlin ist bereits aus-
gebucht; ein weiterer startet im März 2016 in Darmstadt (anwaltakademie.de). 

PRAXISHINWEIS  | Informationen zum asylrechtlichen Verfahren und dem neu-
en Fachanwaltstitel erhalten Sie bei der Arbeitsgemeinschaft Ausländer- und 
Asylrecht des DAV unter dav-auslaender-und-asylrecht.de. Im Magazinteil der 
Anwaltauskunft (Rubrik „Migration“) sind Beiträge zum Asyl- und Aufenthalts-
recht abrufbar (anwaltauskunft.de/magazin/gesellschaft/migration).  

Fachanwaltslehr-
gang im März 2016 

▶▶ Elektronischer Rechtsverkehr
beA startet später als zum 1.1.16

|  Wenige Wochen, bevor das besondere elektronische Anwaltspostfach 
(beA) eingeführt werden sollte, hat die Bundesrechtsanwaltskammer 
(BRAK) mitgeteilt, dass es später starten wird, als ursprünglich geplant.  | 

Hintergrund: In Tests sei die Qualität noch nicht ausreichend gewesen. Der-
zeit spricht die BRAK mit dem IT-Dienstleister Atos, ab wann das beA starten 
kann. Atos wurde 2014 damit beauftragt, die technische Infrastruktur des beA 
auszubauen. Der neue Starttermin wird z.B. auf diesen Internetseiten früh-
zeitig bekanntgegeben: bea.brak.de, bea.bnotk.de, bea-abc.de. Die Funktio-
nen der beA-Postfächer werden stufenweise ausgebaut. 

PRAXISHINWEIS  | Achten Sie besonders darauf, ab wann die sogenannten 
Mitarbeiterkarten erhältlich sein werden. Mit ihnen kann das Personal das beA 
nutzen. Falls Sie die Karten noch nicht bestellt haben, gilt: Sollte sich die für Ihre 
Kanzlei zuständige Rechtsanwaltskammer kurzfristig bzw. Anfang 2016 ändern 
(z.B. aufgrund eines Kanzleiwechsels), sollten Sie die beA-Karten erst bestellen, 
nachdem Sie gewechselt haben und dies im Anwaltsregister registriert ist.

↘↘ WEITERFÜHRENDE HINWEISE

•	beA: Fristverlängerung gewährt, siehe in dieser Ausgabe S. 210 

•	Sonderausgabe: Fit für den elektronischen Rechtsverkehr – Vorteile für Ihre Kanzlei, 
iww.de/sl1731
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